
Ausbildungsplatzakquise 

im zulassungsfreien Handwerken



Förderbausteine

– Ausbildungsplatzentwicklung 
– Externes Ausbildungsmanagement
– Initiierung und Organisation von 

Verbundausbildungen
– Aufbau und Betreuung thematischer oder 

regionaler Ausbildungsnetzwerke



Zielbranchen und Regionen

Grundsätzlich alle Berufe 
handwerksähnlicher Gewebe 
und zulassungsfreier Handwerke 
mit regionalen Schwerpunkten



Mayen-Koblenz
„Bimsregion“

Schwerpunkt:
Fliesen, -Platten, -Mosaikleger– Birkenfeld

Besonderheiten:
– Große, stetig wachsende Anzahl an Unternehmen, 
– Inhaber haben häufig Migrationshintergrund
– Überbetriebliche Lehrlingsunterweisung im Block nach AO Bau



Westerwaldkreis
„Tonregion“

Schwerpunkt:
Keramiker

Besonderheiten:
– starker Rückgang an Unternehmen und Ausbildungsstellen 
– Finanzschwacher Wirtschaftssektor
– Zukunftsträchtiges und innovatives Material



Birkenfeld
„Edelsteinregion“

Schwerpunkt:
Edelsteinschleifer und –graveure;
Gold- und Silberschmiede

Besonderheiten:
– überalterte Unternehmensstruktur 
– starke räumliche Konzentration
– Große Konkurrenz durch Ostblockländer



Bad Kreuznach
„Landesinnungsverband  Raumausstattung“

Schwerpunkt:
Raumausstatter

Besonderheiten:
– starke räumliche Konzentration durch LIV.
– sinkende Ausbildungszahlen



Vorgehensweise 

1. Auswahl der Unternehmen anhand der Daten der Lehrlingsrolle 
(Gewerk, Ausbildungsleistung, fachliche Ausbildungseignung…)

2. Unmittelbare, persönliche Ansprache der Unternehmen durch 
die Ausbildungsmanager (ABM) vor Ort.

3. Ermittlung der Ausbildungshemmnisse und Gegensteuerung
- Information Migranten über Ausbildungssytem und Rechtslage 

(z. B. Aussetzung AEVO) 
- Hilfestellungen (Bewerbersuche, Ausbildungsvertrag, BBS)
- Fördermöglichkeiten( ISB-Darlehen, Verbundförderung)



Erste Ergebnisse

1. Starker Beratungsbedarf in Unternehmen zulassungsfreier 
Handwerke hins. dualem Ausbildungssystem, 
Ausbildungsberechtigung usw. 

2. Positive Reaktionen durch die Unternehmer

3. Bislang 26 eingeworbene neue Ausbildungsstellen für das 
Ausbildungsjahr 2007 (24 Einzel/2 Verbund)


